AOK-Radioservice






07.07.10

Kräftig in die Pedale getreten:

AOK-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“

Anmoderation:

Kräftig in die Fahrradpedale zu treten, statt auf´s Gaspedal – dazu rufen der Allgemeine Deutsche Fahrradclub – kurz ADFC – und die AOK in ihrer Gesundheitsinitiative „Mit dem Rad zur Arbeit“ auf.  Ziel der bundesweiten Aktion ist es, die Bewegung von Arbeitnehmern zu fördern und die Umwelt zu schonen. Bereits 800 Tonnen CO2 haben die Teilnehmer seit dem Start der Sommeraktion im Juni eingespart. Bis Ende August können Unternehmen und Beschäftigte noch teilnehmen. Mehr über die Aktion berichtet Kristin Sporbeck. 


Länge: 2.20 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text: 
Viel bewegen, Preise gewinnen und außerdem noch die Umwelt schonen – bei der Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ erreichen die Teilnehmer gleich alle drei Dinge auf einmal. Bereits zum neunten Mal veranstalten der Allgemeine Deutsche Fahrradclub und die AOK die Gesundheitsinitiative. Welche Neuheiten die Organisatoren zu bieten haben, erläutert Annette Schmidt. Sie ist Referentin im AOK-Bundesverband und verantwortlich für die Aktion. 

Annette Schmidt:

Ja, Preise und Teilnahmebedingungen sind diesmal noch einfacher und attraktiver geworden. Es gibt den Online-Aktionskalender, den man ganz  normal auf den Seiten – nachdem man sich angemeldet hat – online befüllen kann. Und was dieses Jahr auf jeden Fall schön und neu ist, ist die Applikation für Smart-Phones: Und zwar der Aktionskalender, der CO2-Rechner und auch ein Kalorienrechner sind in dieser Form verfügbar. 

Text: 
Kräftig in die Pedale treten zum Beispiel die Mitarbeiter der Charité in Berlin. Für die Klinik geht es um fitte und zufriedene Mitarbeiter, wie die Organisatorin und Umweltbeauftragte der Charité, Tide Voigt, erklärt. 

Tide Voigt:

Unser oberstes Augenmerk liegt auf der Gesundheitsförderung und damit natürlich auch auf der Gesundheitsförderung der eigenen Mitarbeiter. Denn was möchte ein Unternehmen? Gesunde, fitte und zufriedene Beschäftigte; und Radfahren macht ja Spaß.  

Text: 
Neben der Gesundheit spielt natürlich auch die reduzierte CO2 Menge eine Rolle. Seit dem Start der bundesweiten Aktion im Juni haben die Teilnehmer rund vier Millionen Kilometer mit dem Rad zurückgelegt und dadurch etwa 800 Tonnen CO2 eingespart. Noch bis Ende August können sich die Teilnehmer auf´s Rad schwingen, statt im klimatisierten Auto zur Arbeit zu fahren. Neben der Fitness locken viele verschiedene Preise, von Fahrradhelmen über Städtereisen bis hin zu Trekking Rädern, die im Gewinnspiel verlost werden. Mehr zu den Teilnahmebedingungen erklärt Annette Schmidt:

Annette Schmidt:

In der Zeit vom 1. Juni bis 31. August muss man an mindestens 20 Arbeitstagen mit dem Fahrrad zur Arbeit fahren. Das geht natürlich auch in Kombination mit dem Bus oder der Bahn, da gibt es keine besonderen Festlegungen. Insofern: Der Juni ist vorbei, aber es ist noch genügend Zeit, um sich für die Aktion anzumelden, so dass noch 20 Tage übrig bleiben. 
Text: 
Rund 172.000 Teilnehmer sind im vergangenen Jahr auf das Fahrrad umgestiegen. Wer in diesem Sommer noch Lust aufs Radeln bekommt, findet weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten im Internet unter: www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de. 



